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potentiale und 
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Antriebskonzepte und Energieversorgung 
• Elektrische und Hybrid-Antriebsstränge
• Energiespeicher und Brennstoffzellen
• Leistungselektronik und Ladetechnik

Werkstoffe und Bauweisen
• Leichtbauwerkstoffe
• Nanosystemintegration
• Baukastensysteme

Fahrzeug-Sharing und
Nutzungsgemeinschaften 
• Call-a-Bike
• Carsharing
• Peer-to-Peer-Sharing

Intermodaler Verkehr

Flexibler Öffentlicher Verkehr

Integration von 
Kommunikation und 
Entertainment

Elektronische 
Buchungs- und
Bezahlsysteme

Verkehrsleitsysteme/
Floating Car Data

Kooperative Fahrzeug-
Infrastruktur-Systeme

Kolonnen-Systeme Mobilitäts-
wende

Fahrzeugautomatisierung
• Fahrerassistenz
• Teilautonomie
• Autonomes Fahren

Fernsteuerungsfunktionen

Neue Nutzungsformen und 
Mobilitätsdienste

Alternative 
Fahrzeugkonzepte und 

Antriebssysteme

Informationstechnische 
Vernetzung und 
Automatisierung

im Verkehrs-
system

im Fahrzeug
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mehr Verkehrssicherheit

mehr ökologische Nachhaltigkeit

mehr Mobilitätskomfort

mehr Energieeffizienzmehr Verkehrseffizienz

mehr Wirtschaftlichkeit
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IV Nutzungs-
potentiale und 
Ausblick

Treiber und Ziele der Neuen Mobilität
ökonomische und ökologische Trends

Globalisierung    Ressourcenverknappung    Klimawandel    Umweltverschmutzung

gesellschaftliche Trends
Individualisierung    Urbanisierung    soziale Netzwerke    demographischer Wandel

p
o

lit
is

ch
-r

e
ch

tl
ic

h
e

 T
re

n
d

s
Li

b
er

al
is

ie
ru

n
g 

  E
n

er
gi

ew
en

d
e 

  V
er

ke
h

rs
o

p
ti

m
ie

ru
n

g 

te
ch

n
o

lo
gisch

e
 Tre

n
d

s
In

n
o

vatio
n

sd
yn

am
ik   Elektrifizieru

n
g   C

yb
er-P

h
ysical-System

s



PROFESSUR 

UNTERNEHMENSRECHNUNG 

UND CONTROLLING
Prof. Dr. Uwe Götze

Marco Rehme

Analyse und Prognose von Wertschöpfungsstrukturen der Neuen Mobilität

518.06.2013

I Erscheinungs-
formen der 
Mobilitäts-
wende

II Herausforde-
rungen für das
strategische 
Innovations-
management

III Analyse- und 
Prognose-
rahmen 

IV Nutzungs-
potentiale und 
Ausblick

Szenario 2025 – Alternative Technologien

Karte: © 2008 Rockstar Games

erste 
Wasserstofftankstellen

2 Mio. 
Elektrofahrzeuge, 

vorwiegend im 
innerstädtischen 
Flottenbetrieb

flächendeckende 
öffentliche 

Ladeinfrastruktur 
mit Roaming und 

Reservierungs-
möglichkeit

kraftstoffsparende 
Fahrzeuge in Leichtbau-
weise mit Hybridantrieb 

(in urbanen Räumen 
überwiegend Kleinwagen) 

Fahrzeuge mit konkurrierenden 
alternativen Antriebstechnologien  

(Brennstoffzelle, Erdgas, Autogas, …)

Bereitstellung von 
Regelleistung für den 

Netzbetrieb

Solarstraßen mit LED-Displays
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Szenario 2025 – Vernetzung und Automatisierung 

Start

Ziel

„Grüne Welle“ 
durch Ampel-

phasen-
assistenten

Routenwahl auf 
Basis präziser 

Echtzeit-Verkehrs-
informationen

Austausch fahrzeuggenerierter lokaler
Informationen zwischen Fahrzeugen in der 

Nähe (z. B. über Gefahr einer Ölspur)

Verstärkter Einsatz von 
Park- und Verkehrs-

leitsystemen

(teil-)autonome 
Kolonnenfahrten

Karte: © 2008 Rockstar Games
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Szenario 2025 – Neue Nutzungsformen und Dienste

Start

Ziel

Mobilitäts-Apps liefern die den 
individuellen Präferenzen der Nutzer nach 

„beste“ Reisekette zum Zielort 
(schnellste, billigste, komfortabelste oder 

ökologischste Verbindung)

automatische Reservierung und 
Bezahlung von 

Mobilitätsdienstleistungen

Carsharing mit überall im Stadt-
gebiet abstellbaren Fahrzeugen

Echtzeit-
Fahrgastinformation 

und Infotainment

Echtzeit-Ferndiagnose,
Fahrzeugüberwachung und 

Flottenmanagementsysteme

Karte: © 2008 Rockstar Games

18.06.2013

I Erscheinungs-
formen der 
Mobilitäts-
wende

II Herausforde-
rungen für das
strategische 
Innovations-
management

III Analyse- und 
Prognose-
rahmen 

IV Nutzungs-
potentiale und 
Ausblick



PROFESSUR 

UNTERNEHMENSRECHNUNG 

UND CONTROLLING
Prof. Dr. Uwe Götze

Marco Rehme

Analyse und Prognose von Wertschöpfungsstrukturen der Neuen Mobilität

8
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Prognose-
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Planung des strategischen
Produktprogramms

• Ideengewinnung

• Konzeptentwicklung

• Projektbewertung

• Produkt-/Verfahrens-
entwicklung

• Einführung der 
Innovation in den Markt 
bzw. im Unternehmen

• Produktpflege

• Projektcontrolling

Strategisches 
Innovationscontrolling

Bestimmung von 
Innovationsstrategien

Förderung der 
Innovationsfähigkeit

Festlegung von 
Innovationszielen

Operative AufgabenStrategische Aufgaben

• Schaffung einer Innovationskultur
• Personalentwicklung und Anreizsystemgestaltung
• Institutionalisierung des Innovationsmanagements

• Festlegung der Innovationsziele
• Abstimmung mit übergeordneten 

Zielen/Strategien

• Entwicklung
• Abstimmung
• Bewertung und Auswahl

• Zeitliche und inhaltliche Produktprogrammplanung 

Unternehmensziele

Unternehmensstrategie

Geschäftsbereichs-
strategien

2013 2014 2015 2016 2017 2018

A

B

C

P
o

rtfo
lio

sich
t

Lebenszyklussicht

• (kennzahlengestützte) Informationsversorgung zur Ableitung 
von Erfolgspotentialen und Handlungsbedarfen

• Koordination der langfristigen Innovationsaktivitäten

ProduktionF&E

Produktion

F&E Produktion

Strategische 
Analyse und Prognose

Innovations-
strategien

• Analyse der Umwelt und des Unternehmens
• Prognose der Umwelt und des Unternehmens
• Situationsbewertung (SWOT)

Quelle: eigene Abb. auf  Basis von Schuh/Bender:  Strategisches  Innovationsmanagement, in: Schuh (Hrsg.): Innovationsmanagement,  2. Aufl., Berlin 2012, S. 17 ff. 
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Herausforderungen durch die MobilitätswendeI Erscheinungs-
formen der 
Mobilitäts-
wende

II Herausforde-
rungen für das
strategische 
Innovations-
management

III Analyse- und 
Prognose-
rahmen 

IV Nutzungs-
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Planung des strategischen
Produktprogramms

Strategisches 
Innovationscontrolling

Bestimmung von 
Innovationsstrategien

Förderung der 
Innovationsfähigkeit

Festlegung von 
Innovationszielen

• Besonders hoher Innovationsbedarf für alle Facetten der Neuen Mobilität
• Ressourcen- und Kompetenzbündelung in (regionalen) Innovationsnetzwerken?

• Umgang mit der Informationsflut zu allen Facetten der Neuen Mobilität
• Erhöhter (unternehmensübergreifender) Koordinationsbedarf

Strategische 
Analyse und Prognose

• Hohe Dynamik und Unsicherheit maßgeblicher Umweltentwicklungen 
(Technologiepotentiale, Nutzererwartungen, Rechtsrahmen etc.)

• Komplexität unternehmensinterner und -übergreifender Strukturen und 
Beziehungen (Zusammenwachsen von Automobil-, IKT- und Energiebranche)

• Finden der „richtigen“ Innovationsziele zur Wahrung der Wettbewerbsfähigkeit
• Entwicklung neuer Märkte, Produkte und Verfahren vs. Verbesserungen bei 

bestehenden (Ambidextrie/Beidhändigkeit)

• „Richtiges“ Timing und technologisches Leistungsniveau 
(Pionier- bzw. Technologieführerschafts- vs. Folgerschaftsstrategien) 

• Make-Cooperate-or-Buy bei der Technologiebeschaffung?
• Use-Cooperate-or-Sell bei der Technologieverwertung?
• Richtiger Umfang und richtige Verteilung von F&E-Kapazitäten
• Market-Pull vs. Technology-Push

• Frühzeitige Bewertung von F&E-Aktivitäten und neuen Produktlinien
• Umgang mit dem Wegfall ganzer Produktsparten (z. B. Kurbelwellen)
• Bedarf nach erhöhter Flexibilität im Produktmix
• Abstimmung ungleicher Innovations- und Produktlebenszyklen
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rungen für das
strategische 
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Prognose-
rahmen

IV Nutzungs-
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(i) Rahmenszenarien

Rahmenszenario 1

Trends des Makroumfeldes

Rahmenszenario 2
Rahmenszenario 3

Wertschöpfungsszenarien

(ii) Technologieszenarien

Technologische 
Bausteine

(iii) Anwendungsszenarien

(v) Wertschöpfungsprozesse, 
Akteure und deren Beziehungen

(iv) Funktionen 
und Bausteine 

der Wertschöpfung

Ampel-
assistenz

Fußgänger-
erkennung

Pick&Drop
Carsharing

Batterie-
laden
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Umsetzung des Analyse- und Prognoserahmens

Bestimmung 
mobilitätsbezogener 
Rahmenszenarien (i)

Erarbeitung relevanter 
Anwendungs-
szenarien (iii)

Erarbeitung relevanter 
Technologie-
szenarien (ii)

Ableitung von 
Wertschöpfungs-
szenarien (iv/v)

Technology 
Push

Market
Pull •Welche 

Anwendungen 
setzen sich durch?

•Welche „Use 
Cases“ sollen 
genauer betrachtet 
werden?

•Anwendungs-
spezifische Analyse 
und Prognose von 
(ii), (iv) und (v)

•ökonomische, ökologische, gesellschaftliche, politisch-rechtliche Trends 
•Projektionen für Verkehrsleistungen, Ressourcenpreise, das Mobilitäts-

verhalten, die Verkehrspolitik etc.

•Welche technologi-
schen Alternativen  
existieren? 

•Welche Potentiale 
besitzen sie?

•Welche „Baustein“-
Kombinationen 
setzen sich durch?

•Technologie-
spezifische Analyse 
und Prognose von 
(iii) bis (v)

Technologie-Bedürfnis-
Fit

Funktionen und Bausteine der 
Wertschöpfung 

Zusammenwirken der Akteure bei 
Prozessen und in Netzwerken

Analyse der Gegen-
wart für vergleich-
bare Anwendungen

Zukunfts-
Projektionen

Erkenntnisse 
aus (i) bis (iii)+
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Betrachtung alternativer Zukunftsbilder für 4 Objektbereiche:

Bildung von Szenariofamilien

Globale Umwelt
Rahmenszenarien R

Technologien
Technologieszenarien T

Anwendungen
Anwendungsszenarien A

Wertschöpfungsstruktur
Wertschöpfungsszenarien W

20202013 2030

R1

R2
R3

20202013 2030

T1

T2
T3

20202013 2030

A1

A2
A3

20202013 2030

W1

W2
W3

Bündelung korrespondierender Zukunftsbilder über die Objektbereiche hinweg:

Szenariofamilie W3 („Weiterbestehen heutiger Wertschöpfungsstrukturen“)

W3

Szenariofamilie A1 („Durchsetzung autonomen Fahrens“)

A1T1

Szenariofamilie T1 („WLAN für Car2Car Communication (IEEE 802.11p)“)
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Funktionen der Wertschöpfung
…

… … …

…

…

…

…

…

…

…

…

…

…

…

…

Bausteine der Wertschöpfung

Implikationen für die 
Wertschöpfungsstruktur

…… ……

… … … …

…
…
…
…

… … … …

…
…
…
…

Sach-
güter/
Dienstleistungen

Bedarfe/Angebots-
potentiale

… … … …

…
…
…
…

… … … …

…
…
…
…

Sach-
güter/
Dienstleistungen

Funktionen

Beispielhafte Anwendung: 
Laden batterieelektrischer Fahrzeuge

?

konduktives Laden

induktives Laden

Ladesäulen Wallboxen

stationär dynamisch

Batteriewechsel/
Elektrolytaustausch

Vielzahl von Alternativen und Varianten denkbar
►Technologieszenarien

Anwendungs-
szenarien

Technologie-
szenarien
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Funktionen der Wertschöpfung

Ladeinfrastruktur 
betreiben

Ladeinfrastruktur 
errichten

…
Tarifmodelle
entwickeln

…

vor dem Ladevorgang während des Ladevorgangs nach dem Ladevorgang

Energie bereitstellen

Ladepunkt reservieren

Fahrzeug anbinden

Fahrzeug identifizieren

Energie übertragen

Energie messen

Ladevorgang steuern

…

…

Energie abrechnen

Ladepunkt freigeben

…

Funktionen der Wertschöpfung
…

… … …

…

…

…

…

…

…

…

…

…

…

…

…

Bausteine der Wertschöpfung

Implikationen für die 
Wertschöpfungsstruktur

…… ……

… … … …

…
…
…
…

… … … …

…
…
…
…

Sach-
güter/
Dienstleistungen

Bedarfe/Angebots-
potentiale

… … … …

…
…
…
…

… … … …

…
…
…
…

Sach-
güter/
Dienstleistungen

Funktionen

Anwendungs-
szenarien

Technologie-
szenarien

Beispielhafte Anwendung: 
Laden batterieelektrischer Fahrzeuge
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Funktionen der Wertschöpfung
…
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…
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potentiale

… … … …

…
…
…
…
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…
…
…
…
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Funktionen

Bausteine der Wertschöpfung

…

En
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rzeu
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…
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…

En
ergie
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en
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kt
freigeb

en

…

Datenmanagement-
software

X X X X

Messtechnik X

Datenübertragungs-
dienste

X X X X

…

Sach-
güter/
Dienst-
leistungen

Funktionen

Ableitungsfolge für Wertschöpfungsszenarien
Anwendungs-

szenarien
Technologie-

szenarien
Beispielhafte Anwendung: 

Laden batterieelektrischer Fahrzeuge
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Funktionen der Wertschöpfung
…
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…

…
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…
…
…
…

Sach-
güter/
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Funktionen

Implikationen für die Wertschöpfungsstruktur

Verkehrs-
branche

Automobil-
branche

IKT-
Branche

Energiebranche

Datenmanagement-
software

Einsatz in Lade-
infrastruktur

Einsatz im 
Fahrzeug

neues
Markt-

potential

Kooperationen 
mit IKT-Branche

Messtechnik
Einsatz in Lade-

infrastruktur

neues
Markt-

potential

Kooperationen 
mit IKT-Branche

Datenübertragungs-
dienste

Bedarfs-
ausweitung

erhöhtes 
Absatz-

potential
Make-or-Buy?

…

Sachgüter/
Dienstleistungen

Bedarfe/Angebots-
potentiale

Ableitungsfolge für Wertschöpfungsszenarien
Anwendungs-

szenarien
Technologie-

szenarien
Beispielhafte Anwendung: 

Laden batterieelektrischer Fahrzeuge
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Funktionen der Wertschöpfung
…

… … …

…

…

…

…

…

…

…

…

…

…

…

…

Bausteine der Wertschöpfung

Implikationen für die 
Wertschöpfungsstruktur

…… ……

… … … …

…
…
…
…

… … … …

…
…
…
…

Sach-
güter/
Dienstleistungen

Bedarfe/Angebots-
potentiale

… … … …

…
…
…
…

… … … …

…
…
…
…

Sach-
güter/
Dienstleistungen

Funktionen

Kooperations-
formen und Netzwerk-

strukturen

?

Schnittstellen und 
Schlüsselpositionen 
der Wertschöpfung

Marktrollen
und ihre Besetzung

Erlösmodelle

Vertriebsformen

Ableitungsfolge für Wertschöpfungsszenarien

Beschaffungsformen

Leistungsbündel

Wertschöpfungsanteile 
und Marktmacht

vielfältige Ausprägungen der Wertschöpfungsstruktur
und der Wertschöpfungsprozesse denkbar

►Wertschöpfungsszenarien

Anwendungs-
szenarien

Technologie-
szenarien

Beispielhafte Anwendung: 
Laden batterieelektrischer Fahrzeuge
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I Erscheinungs-
formen der 
Mobilitäts-
wende

II Herausforde-
rungen für das
strategische 
Innovations-
management

III Analyse- und 
Prognose-
rahmen 

IV Nutzungs-
potentiale und 
Ausblick

18.06.2013

Nutzungspotentiale
Beiträge für das strategische Innovationsmanagement (und darüber hinaus)

Strategisches

Management

Innovations-

Management

Supply Chain
Management

Ausblick
• Verfeinerung, Anwendung und Validierung 

des vorgestellten Konzeptes
• Gestaltung von Wertschöpfungsketten
• Integration mit anderen Methoden und 

Erklärungsansätzen
• Transdisziplinäre Arbeiten (Ingenieurwissen-

schaften, Volkswirtschaftslehre, Politikwissen-
schaften, Psychologie etc.)

• Unterstützung einer fundierten Bestimmung von Innovationsstrategien
(in Ergänzung mit der unternehmensinternen Perspektive (Kompetenzen, Ressourcen))

• Abschätzung von Marktpotentialen neuer Anwendungsfelder
• Technologie-/Innovationsbewertung auf Basis der gewonnenen Erkenntnisse und 

abgeleiteten Prämissen
• Identifikation von ökonomischen Hürden für die Durchsetzung von Innovationen
• Bewertung neuer Geschäftsmodelle
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Technische Universität Chemnitz
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Professur BWL III – Unternehmensrechnung und 

Controlling

09107 Chemnitz

Telefon:  +49 (0)371-531 26160 

Fax: +49 (0)371-531 26169 

E-Mail: uwe.goetze@wirtschaft.tu-chemnitz.de

18.06.2013

Vorarbeiten für diesen Beitrag wurden in dem 2012 im Auftrag des Sächsischen Staatsministe-
riums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr erstellten Gutachten „Chancen und Potentiale Intelli-
genter Verkehrssysteme – Wissenschaftliche Prognosen für den Mobilitätsmarkt  der Zukunft“ 
geleistet.

Kontakt


